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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSSV Fürth am Berg II : TTC Eschi Frohnlach III 
Dienstag, 21.03.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Eschi Frohnlach III – 8:6 
Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als Nadja Sulkowski nach 3 Stunden Spielzeit den
Matchball für die Gäste des TTC Eschi Frohnlach III im Match der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4
Neustadt Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es
dagegen beim Heimteam TSSV Fürth am Berg II, welches eine 6:8 Niederlage (bei einem
Satzverhältnis von 23:33) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 18. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:26.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Chancenlos waren
Lindner / Molketeller gegen Becker / Kern nicht, aber mehr als ein 3:11, 11:3, 8:11, 7:11 sprang nicht
heraus. Unglücklich waren Lesch / Wajnert in der Partie gegen Sulkowski / Nitzsche, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Fast verloren schien das Spiel von Dieter Lindner gegen Nadja Sulkowski,
als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Dieter Lindner jedoch die richtige Taktik gegen die
als etwa gleichspielstark eingeschätzte Gegnerin gefunden und siegte mit 8:11, 9:11, 11:8, 11:8, 11:
9. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Lindner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim 3:0-Erfolg gelang es Rainer Lesch den
Gastspieler Manfred Becker in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Molketeller die Partie gegen
Rebecca Nitzsche noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Frank Wajnert hatte danach
gegen Hubert Kern wiederum beim 4:11, 7:11, 4:11 wenig zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Dieter Lindner bekam derweil seinen Gegner Manfred
Becker beim deutlichen 7:11, 6:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Rainer Lesch bezwang
anschließend Nadja Sulkowski in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Hubert Kern fand dagegen Thomas
Molketeller von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da
war final wirklich nichts zu holen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:5. Keinen Punkt
beisteuern konnte Frank Wajnert im Spiel gegen Rebecca Nitzsche, das 0:3 verloren ging. Bei der
folgenden 1:3-Niederlage gegen Manfred Becker hatte Thomas Molketeller nur im ersten Satz eine
Chance. Mit dieser Niederlage liegt Molketeller nun bei einer Einzelbilanz von 6:27 seit Beginn der
Spielzeit. 2 Sätze lang fand Dieter Lindner gegen Hubert Kern keine Mittel, bevor er sich umstellte
und das Spiel anschließend doch noch mit 5:11, 10:12, 11:9, 11:7, 11:2 drehte. Trotz des Verlustes
der ersten beiden Sätze gewann Rainer Lesch sein Match gegen Rebecca Nitzsche noch mit 3:2.
Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte,
Auswärtsteam 7 Punkte. Frank Wajnert und Nadja Sulkowski holten am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Frank Wajnert die Begegnung gegen Nadja Sulkowski mit 1:3 verlor. Glücklich fiel
sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSSV Fürth am Berg II am 31.03.2023 gegen den FC
Adler 1919 Weidhausen V um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.03.2023 gegen den
TTC Friesendorf versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSSV Fürth am Berg II

Doppel: Lindner / Molketeller 0:1, Lesch / Wajnert 0:1 
Einzel: D. Lindner 2:1, R. Lesch 3:0, T. Molketeller 1:2, F. Wajnert 0:3 

 TTC Eschi Frohnlach III
Doppel: Becker / Kern 1:0, Sulkowski / Nitzsche 1:0 
Einzel: M. Becker 2:1, N. Sulkowski 1:2, H. Kern 2:1, R. Nitzsche 1:2


